
 

Niederschrift 

zur 23. Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses 

am 06.12.2022 
um 17:45 Uhr in der Aula der Gesamtschule Emmerich am Rhein,  

Paaltjessteege 1, 46446 Emmerich am Rhein 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 
 1     Einwohnerfragestunde 

 
 2   01 - 17 

0791/2022/1 
IT; Digitalisierung und Organisation;  
hier: Vorstellung des Konzeptes zur organisatorischen und per-
sonellen Weiterentwicklung der Aufgabenbereiche 

 
 3   02 - 17 0862/2022 HH-Begleitbeschluss zur nachhaltigen Konsolidierung der Finan-

zen der Stadt Emmerich am Rhein;  
hier: Beschluss des Konsolidierungspaketes (Maßnahmenliste) 
für die Jahre 2023 ff. 

 
 4   02 - 17 0856/2022 Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für Grund- und 

Gewerbesteuern der Stadt Emmerich am Rhein;  
hier: Beschluss der Hebesatzsatzung; Anpassung der Hebesätze 
der Grundsteuer A und der Grundsteuer B 

 
 5   02 - 17 0833/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 200 - "Fachbereich 2 - Finanzen" 

 
 6   02 - 17 0790/2022 Sportstättenentwicklungsplan (SEP) der Stadt Emmerich am 

Rhein;  
hier: Antrag Nr. V/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 7   02 - 17 0838/2022 Antrag zum Antrag Nr. VI/2022 - Prüfung der beiden technischen 

Betriebe;  
hier: Antrag Nr. VII/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 8   02 - 17 0859/2022 Evaluierung der aktuell bestehenden Verträge zwischen KBE, 

TWE und Gelsenwasser;  
hier: Antrag Nr. XI/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 
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 9   02 - 17 0842/2022 Prüfauftrag zur Fusionierung der EGD mit KBE und TWE in einer 
Emmericher Holding GmbH zum HH 2023;  
hier: Antrag Nr. VI/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 10   03 - 17 0834/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 300 - "Fachbereich 3 - Immobilien" 

 
 11   03 - 17 0772/2022 Behinderten-Toiletten am Rathaus / Stadtpark durch selbstreini-

gende Toiletten ersetzen;  
hier: Eingabe Nr. 23/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 12   03 - 17 0839/2022 Machbarkeitsstudie zum Haushalt 2023 - Wirtschaftlichkeit der 

Bestandssanierung oder Neubau einer Kleinschwimmhalle in El-
ten;  
hier: Antrag Nr. VIII/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 13   06 - 17 0835/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 600 - "Fachbereich 6 - Bürgerservice und Ord 
        nung" 

 
 14   06 - 17 0773/2022 Sitzbänke mit Notfallnummern versehen;  

hier: Eingabe Nr. 24/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 15   06 - 17 0840/2022 Schaffung kostenfreier Pkw-Parkplätze im Parkplatzbereich des 

Geistmarktes;  
hier: Eingabe Nr. 34/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 16   13 - 17 0836/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 013 - "Öffentlichkeitsarbeit" 

 
 17   14 - 17 0831/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 014 - "Örtliche Rechnungsprüfung" 

 
 18   15 - 17 0837/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 015 - "Gleichstellung" 

 
 19   01 - 17 0832/2022 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 100 - "Fachbereich 1 - Zentrale Dienste" 
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 21   01 - 17 0858/2022 Externe Unterstützung während der Einführungs- und Realisie-
rungsphase im Projekt "Digitalisierung und IT";  
hier: Antrag Nr. X/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
 22   01 - 17 0860/2022 Stellenplan 2022;  

hier: 1. Änderung 
 
 23   04 - 17 0830/2022 Erhöhung des jährlichen Zuschusses für die Suchtberatungs-

stelle des Caritasverbandes Kleve e.V. ab dem Jahr 2023 
 
 24   05 - 17 0812/2022 ISEK 2025: Verfügungsfonds; 

hier: Verlängerung des Förderzeitraums 
 
 25   05 - 17 0857/2022 Straßen- und Wegekonzept 

 
 26   03 - 17 0864/2022 Benutzungsordnung für die Benutzung der Aula der Gesamt-

schule am Schulstandort "Grollscher Weg" (Stadttheater), des 
Pädagogischen Zentrums des Willibrord-Gymnasiums (PZ), so-
wie der Aula der Gesamtschule am Schulstandort "Paaltjesste-
ege" und die Mensa der Gesamtschule am Schulstandort "Brink" 
in der Stadt Emmerich am Rhein 

 
 27   03 - 17 0865/2022 Satzung für die Überlassung und Benutzung der städtischen 

Turnhallen in der Stadt Emmerich am Rhein und die Entgeltord-
nung für die Turnhallen der Stadt Emmerich am Rhein 

 
 28   03 - 17 0866/2022 Benutzungsordnung für die Benutzung von Schulräumen und -

einrichtungen der Stadt Emmerich am Rhein 
 
 29   04 - 17 

0774/2022/1 
Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung;  
hier: Entwurf der Endfassung 

 
 30   04 - 17 0827/2022 Entscheidung gem. § 83 Abs. 2 GO NRW;  

hier: Kosten im Bereich Hilfen zur Erziehung 
 
 31   06 - 17 0861/2022 Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der 

öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf den Straßen und in den 
Anlagen im Gebiet der Stadt Emmerich am Rhein 

 
 32     Mitteilungen und Anfragen 

 
 33     Einwohnerfragestunde 

 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Peter Hinze  
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Mitglieder CDU 

Frau Sandra Bongers  
Herr Botho Brouwer  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Albert Jansen  
Frau Irmgard Kulka  
Herr Sigmar Peters  
Herr Dr. Matthias Reintjes  
Frau Sultan Seyrek als Vertreterin für Mitglied Arntzen 

Mitglieder SPD 

Herr Dieter Baars  
Frau Elisabeth Braun  
Herr Daniel Klösters  
Herr Jan Ruben Ludwig als Vertreter für Mitglied Schnake-Rupp 
Herr Manfred Mölder  
Frau Elke Trüpschuch  

Mitglieder GRÜNE 

Frau Birgit Bißeling  
Herr Herbert Kaiser als Vertreter für Mitglied Siebers 

Mitglieder BGE 

Herr Joachim Sigmund  
Herr Steffen Straver  
Herr Udo Tepaß  

Mitglieder AfD 

Herr Christoph Kukulies anwesend bis 19:15 Uhr (TOP 20) 

von der Verwaltung 

Herr Dr. Stefan Wachs Erster Beigeordneter 
Frau Ulrike Büker Stadtkämmerin 
Frau Nicole Bartsch  
Herr Markus Dahms  
Herr Andre Gipkens  
Herr Stephan Glapski  
Frau Melanie Goertz  
Frau Martina Lebbing  
Herr Raoul Schwarz  
Herr Tim Terhorst  
Frau Michelle Kruse Schriftführerin 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet den öffentlichen Teil der Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses um 17:45 Uhr.  
Er begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung und der 
örtlichen Presse. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung meldet Mitglied Sigmund im Namen der BGE-Fraktion Bera-
tungsbedarf zum 
 
TOP 20 Initiierung einer Stellenausschreibung für die Betriebsleitung der  

KKK, inkl. der Rückführung der KKK in die Kernverwaltung; 
hier: Antrag Nr. IV/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 

 
an. 
Der Vorsitzende lässt darüber abstimmen, ob dem Beratungsbedarf gefolgt werden könne.  
 
Stimmen dafür 21 Stimmen dagegen 0 Enthaltungen 0 
 
 
Des Weiteren bittet Mitglied Sigmund, die Tagesordnungspunkte 
 
TOP 2  IT; Digitalisierung und Organisation; 
  hier: Vorstellung des Konzeptes zur organisatorischen und  

personellen Weiterentwicklung der Aufgabenbereiche 
 
TOP 21 Externe Unterstützung während der Einführungs- und  

Realisierungsphase im Projekt ”Digitalisierung und IT”; 
hier: Antrag Nr. X/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 

 
gemeinsam zu beraten. 
Dieser Vorschlag findet ebenfalls Zustimmung. 
 
 
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Fragen seitens der Einwohner/innen werden nicht vorgetragen.  
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2. IT; Digitalisierung und Organisation;  
hier: Vorstellung des Konzeptes zur organisatorischen und personellen 
Weiterentwicklung der Aufgabenbereiche 
Vorlage: 01 - 17 0791/2022/1 

  
Mitglied Dr. Reintjes merkt an, dass die CDU-Fraktion einen Antrag gestellt habe, 
welcher sich u.a. auch mit der organisatorischen Verortung der IT befasse und 
dies nochmals besprochen werden sollte. Nichtsdestotrotz habe die CDU-Frak-
tion den Beschluss so aufgefasst, dass es zunächst nur um die personelle Aus-
stattung der IT gehe; diesem Vorschlag könne er so folgen. Vorgreifend auf den 
Tagesordnungspunkt 21 teilt er mit, dass die Bereitstellung von Mitteln für eine 
externe Unterstützung gewünscht sei. 
Mitglied Dr. Reintjes bedankt sich an dieser Stelle nochmals bei Herrn Schwarz 
für den Besuch in der CDU-Fraktionssitzung. 
Auch Mitglied Sigmund bedankt bei Herrn Schwarz, für den Vortrag in der BGE-
Fraktionssitzung und teilt mit, dem Beschlussvorschlag folgen zu wollen. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht vorgetragen. Der Vorsitzende lässt über 
den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur organisatorischen 
Weiterentwicklung der Aufgabenbereiche IT, Digitalisierung und Organisation zur 
Kenntnis und stimmt der erweiterten personellen Ausstattung zu. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
3. HH-Begleitbeschluss zur nachhaltigen Konsolidierung der Finanzen der 

Stadt Emmerich am Rhein;  
hier: Beschluss des Konsolidierungspaketes (Maßnahmenliste) für die 
Jahre 2023 ff. 
Vorlage: 02 - 17 0862/2022 

  
Die Stadtkämmerin Frau Büker teilt mit, dass dies nun das finale Ergebnis des 
seit Anfang 2022 andauernden Prozesses sei. Nach vielen intensiven Gesprä-
chen, vor allem auch in der AG Haushalt habe man sich auf diese Fassung eini-
gen können. 
 
Mitglied Dr. Reintjes bedankt sich im Namen der CDU-Fraktion bei der Stadtkäm-
merin Frau Büker und teilt mit, dass der Konsolidierungsliste so zugestimmt wer-
den könne. Auch bedankt er sich bei den mitwirkenden Fraktionen für die kon-
struktive Zusammenarbeit. 
Auch Mitglied Mölder richtet seinen Dank im Namen der SPD-Fraktion an alle Mit-
wirkenden, vor allem auch an den Fachbereich 2.  
Auch Mitglied Kaiser spricht im Namen der GRÜNEN-Fraktionen seinen Dank 
aus. 



7 

Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstim-
men.   
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beauftragt die Verwaltung mit der Umset-
zung der Maßnahmen, der Prüfaufträge und der Grundsatzbeschlüsse entspre-
chend des anliegenden Konsolidierungsprogramms. 
 
Stimmen dafür 20  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   

 
 
4. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für Grund- und Gewerbesteu-

ern der Stadt Emmerich am Rhein;  
hier: Beschluss der Hebesatzsatzung; Anpassung der Hebesätze der 
Grundsteuer A und der Grundsteuer B 
Vorlage: 02 - 17 0856/2022 

  
Mitglied Dr. Reintjes stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
Über diesen Antrag lässt der Vorsitzende abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die anliegende Satzung über 
die Festsetzung der Steuersätze für Grund- und Gewerbesteuern in der Stadt 
Emmerich am Rhein, entsprechend der Anhebung der fiktiven Hebesätze durch 
das Land NRW. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
5. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 200 - "Fachbereich 2 - Finanzen" 
Vorlage: 02 - 17 0833/2022 

  
Mitglied Sigmund stellt den Antrag, das Budget 200, sowie die übrigen Budgets 
ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen. Grund hierfür sei die nicht vorlie-
gende Veränderungsliste. 
Mitglied Dr. Reintjes schließt sich dem Antrag von Mitglied Sigmund an. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht vorgetragen.  
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Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss verweist den Budgetbeschluss für das Budget 
200 ”Fachbereich 2 - Finanzen” für das Jahr 2023 ohne Empfehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
6. Sportstättenentwicklungsplan (SEP) der Stadt Emmerich am Rhein;  

hier: Antrag Nr. V/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 02 - 17 0790/2022 

  
Mitglied Kukulies erklärt, dass er den Antrag der BGE-Fraktion als zielführend er-
achte und stellt den Antrag, diesem zu folgen. 
 
Mitglied Sigmund bittet die Verwaltung darum - unabhängig von einem Sportstät-
tenentwicklungsplan - sich auch regelmäßig die Sporthallen in den Schulen anzu-
schauen. 
Herr Bürgermeister Hinze führt hierzu an, dass es auch in der Vergangenheit so 
war, dass Sporthallen überprüft und Mängel behoben würden - insbesondere 
dann, wenn ein Hinweis von Schulleitungen o.ä. Personal bei der Verwaltung ein-
gehe, dass die Sporthalle in keinem akzeptablen Zustand sei. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt zunächst über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, 
abstimmen. Dieser Antrag wird mit der Mehrheit der Stimmen beschlossen. 
 
Daran anschließend erfolgt noch die Abstimmung über den Antrag von Mitglied 
Kukulies. 
 
Stimmen dafür 1 Stimmen dagegen 20 Enthaltungen 0 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Thematik Sportstättenentwick-
lungsplan zurück zu stellen.  
Mittelfristig sollte eine Konzeption zur Sicherstellung von Sportangeboten zusätz-
lich zu Schwimmbädern entwickelt werden, soweit dies mit kommunalen Mitteln 
darstellbar ist. 
 
Stimmen dafür 20  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   
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7. Antrag zum Antrag Nr. VI/2022 - Prüfung der beiden technischen Betriebe;  
hier: Antrag Nr. VII/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 02 - 17 0838/2022 

  
Zu diesem Tagesordnungspunkt werden keine Wortmeldungen vorgetragen.  
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, die Betriebsleitungen der KBE 
und die Geschäftsführung der EGD mbH damit zu beauftragen, ggf. mit Hilfe ex-
terner Berater und unter Beteiligung der Kämmerei, Kooperationsmöglichkeiten 
der beiden technischen Betriebe unter gemeinwirtschaftlichen und steuerrechtli-
chen Aspekten zu prüfen. 
 
Stimmen dafür 20  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   

 
 
8. Evaluierung der aktuell bestehenden Verträge zwischen KBE, TWE und 

Gelsenwasser;  
hier: Antrag Nr. XI/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 02 - 17 0859/2022 

  
Da keine Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt vorgetragen werden, 
lässt der Vorsitzende über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Evaluierung der Vertrags-
beziehungen zwischen KBE, TWE und Gelsenwasser durch eine unabhängige 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, die über die notwendige Expertise und Erfah-
rung bezüglich der komplexen technischen Materie verfügt. 
 
Stimmen dafür 20  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   

 
 
9. Prüfauftrag zur Fusionierung der EGD mit KBE und TWE in einer Emmeri-

cher Holding GmbH zum HH 2023;  
hier: Antrag Nr. VI/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 02 - 17 0842/2022 

  
Über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, lässt der Vorsitzende abstim-
men.  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 



10 

 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, den Prüfauftrag zur Fusionie-
rung der EGD mit KBE und TWE in einer Emmericher Holding GmbH zurückzu-
stellen. 
 
Stimmen dafür 20  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   

 
 
10. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 300 - "Fachbereich 3 - Immobilien" 
Vorlage: 03 - 17 0834/2022 

  
Herr Glapski, Leiter des Fachbereiches 3, stellt das Budget 300 anhand der an-
gehängten Präsentation vor. 
 
Mitglied Kaiser erkundigt sich nach der landwirtschaftlichen Fläche, die in 2023 
gekauft werden solle. 
Herr Glapski teilt hierzu mit, dass der Betrag für den Kauf einer landwirtschaftli-
chen Fläche hauptsächlich als Puffer eingeplant worden sei, falls sich die Mög-
lichkeit / ein Angebot zum Kauf ergeben sollte. Der Betrag sei also für keine kon-
krete Fläche vorgesehen. 
Mitglied Kukulies äußert diesbezüglich seine Bedenken. 
 
Mitglied Sigmund stellt den Antrag, den Budgetbeschluss ohne Empfehlung an 
den Rat zu verweisen. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Sigmund abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss verweist den Budgetbeschluss für das Budget 
300 ”Fachbereich 3 - Immobilien“ für das Jahr 2023 ohne Empfehlung an den 
Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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11. Behinderten-Toiletten am Rathaus / Stadtpark durch selbstreinigende Toi-
letten ersetzen;  
hier: Eingabe Nr. 23/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 03 - 17 0772/2022 

  
Mitglied Mölder verweist auf die Sachdarstellung der Vorlage; dort werde ange-
regt, die öffentliche Toilette auf dem Eltenberg in einen täglichen Reinigungs-
rhythmus aufzunehmen. Er teilt mit, dass die SPD-Fraktion dies ausdrücklich be-
fürworte; eine Reinigung in einem Abstand von zwei Tage erachte er - vor allem 
aus hygienischen Gründen - sehr bedenklich. Er bittet darum, die tägliche Reini-
gung der Toiletten in Elten auch in der Nebensaison mit in den Beschlussvor-
schlag aufzunehmen. 
Herr Bürgermeister Hinze führt an, dass er diesen Punkt nicht direkt in den Be-
schlussvorschlag mit aufnehmen wolle. Er schlägt daher vor, die Verwaltung da-
mit zu beauftragen, die Häufigkeit der Nutzung dieser Toilette in der Nebensaison 
zu prüfen um dann feststellen zu können, ob eine tägliche Reinigung in der Ne-
bensaison notwendig sei. 
 
Mitglied Kaiser befürwortet die Eingabe des Einwohners. Auch betont er noch-
mals, dass sich die “Selbstreinigung“ lediglich auf die Toilettenschüssel - welche 
z.T. sehr verschmutzt seien - beziehe. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage, inkl. dem 
Zusatz die Nutzung der Toiletten in Elten in der Nebensaison prüfen zu lassen, 
abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss befindet die öffentlichen WC-Anlagen als aus-
reichend und lehnt eine Neubeschaffung von zwei selbstreinigen WC-Anlagen für 
die Standorte Rheinpark und Rathausvorplatz ab. 
Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Nutzung der Toiletten auf dem Elten-
berg in der Nebensaison prüfen zu lassen. 
 
Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 3  Enthaltungen 0   

 
 
12. Machbarkeitsstudie zum Haushalt 2023 - Wirtschaftlichkeit der Bestandssa-

nierung oder Neubau einer Kleinschwimmhalle in Elten;  
hier: Antrag Nr. VIII/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 03 - 17 0839/2022 

  
Mitglied Dr. Reintjes trägt im Namen der CDU-Fraktion vor, dass sich diese 
grundsätzlich dem Beschlussvorschlag gemäß Vorlage anschließen könne, bittet 
aber um den Zusatz, die Bedarfsanalyse nur für die Schwimmhalle in Elten durch-
führen zu lassen. 
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Mitglied Sigmund führt im Namen der BGE-Fraktion an, dass sich diese dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung anschließen werde; er halte die vorgeschlagene 
Vorgehensweise der Verwaltung folgerichtig sei. 
Mitglied Mölder schließt sich dem Wortbeitrag von Mitglied Sigmund an. 
 
Mitglied Kukulies schließt sich dem Wortbeitrag von Mitglied Dr. Reintjes an. 
Mitglied Kaiser trägt im Namen der GRÜNEN-Fraktion vor, dass auch diese sich 
dem Beschlussvorschlag von Mitglied Dr. Reintjes anschließen würde. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende lässt zunächst über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage ab-
stimmen. 
 
Stimmen dafür 10 Stimmen dagegen 11 Enthaltungen 0 
 
Daran anschließend folgt die Abstimmung über den Beschlussvorschlag von Mit-
glied Dr. Reintjes. 
 
Stimmen dafür 11 Stimmen dagegen 10 Enthaltungen 0 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit externer Unterstützung, eine Bedarfsanalyse 
hinsichtlich der Schul-, Sport- und Gesundheitslandschaft in Elten erstellen zu 
lassen, auf deren Basis eine Sollkonzeption modelliert wird. Der Rat der Stadt 
Emmerich am Rhein beschließt ferner, die Beauftragung einer Machbarkeitsstu-
die zur Kleinschwimmhallte Elten vorerst zurückzustellen und ggf. in einem zwei-
ten Schritt zu beauftragen. 
 
Stimmen dafür 11  Stimmen dagegen 10  Enthaltungen 0   

 
 
13. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 600 - "Fachbereich 6 - Bürgerservice und Ordnung" 
Vorlage: 06 - 17 0835/2022 

  
Frau Bartsch, Leiterin des Fachbereiches 6, stellt das Budget 600 anhand der an-
gehängten Präsentation vor. 
 
Mitglied Mölder lobt das Auftreten der Mitarbeiter/innen des Kommunalen Ord-
nungsdienstes. Die Mitarbeiter/innen haben stets ein professionelles und anspre-
chendes Erscheinungsbild.  
 
Außerdem regt Mitglied Mölder hinsichtlich der Anschaffung eines Turms für die 
Feuerwehr an, ob hier nicht vorerst auf den Turm des Technischen Hilfswerkes 
zurückgegriffen werden könne, da auch an diesem Turm die Durchführung von 
diversen Übungen möglich sei. 
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Frau Bartsch erläutert hierzu, dass die Bereitstellung von Ausbildungsübungs-
möglichkeiten für die Kameradinnen und Kameraden ein Teil des Brandschutzbe-
darfsplanes sei. Inwiefern diese dann umgesetzt würden, müsse dann geprüft 
werden. Daher handele es sich bei den veranschlagten Kosten vorerst nur um 
Planungskosten, welche auch die Heranziehung von Synergieeffekten nicht aus-
schließen würden. 
 
Auf entsprechende Nachfrage von Mitglied Mölder teilt der Erste Beigeordnete 
Herr Dr. Wachs mit, dass die Sirenen laut genug seien, die Hörbarkeit allerdings 
durch verschiedene Überschneidungsradien, wie z.B. Wetterverhältnisse, einge-
schränkt würde. Aus diesem Grund seien weitere Sirenen in den Haushalt einge-
stellt und entsprechende Förderanträge gestellt worden. 
 
Der Vorsitzende verliest den geänderten Beschlussvorschlag und lässt darüber 
abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss verweist den Budgetbeschluss für das Budget 
600 - ”Fachbereich 6 - Bürgerservice und Ordnung” für das Jahr 2023 ohne Emp-
fehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
14. Sitzbänke mit Notfallnummern versehen;  

hier: Eingabe Nr. 24/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 06 - 17 0773/2022 

  
Mitglied Mölder beantragt im Namen der SPD-Fraktion die Ausstattung aller Sitz-
bänke im Stadtgebiet mit Notfallnummern. 
 
Mitglied Dr. Reintjes stellt im Namen der CDU-Fraktion den Antrag, gemäß Vor-
lage zu beschließen. Er halte den Antrag von Mitglied Mölder in Zeiten der 
“Smartphones“ für fraglich. 
Mitglied Kaiser berichtet hierzu aus eigener Erfahrung, dass eine Ortung des 
Smartphones nicht immer durchgeführt würde. Er unterstützt den Antrag von Mit-
glied Mölder. 
Aus eigener - vor allem auch beruflicher - Erfahrung teilt Mitglied Kukulies mit, 
dass eine Ortung des Smartphones durchaus von der Leitstelle durchgeführt wer-
den könne. Nichtsdestotrotz erachte auch er die Ausstattung der Sitzbänke in den 
Außenbereichen mit Notfallnummer als sinnvoll. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt zunächst über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage ab-
stimmen. 
 
Stimmen dafür 12 Stimmen dagegen 9 Enthaltungen 0 
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Die Abstimmung über den Antrag von Mitglied Mölder entfällt aufgrund der Stim-
menmehrheit.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, den Antrag abzulehnen und 
beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob in Einzelfällen die Kennzeichnung von 
Bänken im Außenbereich, z.B. in Waldgebieten, sinnvoll und zielführend ist. 
 
Stimmen dafür 12  Stimmen dagegen 9  Enthaltungen 0   

 
 
15. Schaffung kostenfreier Pkw-Parkplätze im Parkplatzbereich des Geistmark-

tes;  
hier: Eingabe Nr. 34/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 06 - 17 0840/2022 

  
Mitglied Dr. Reintjes regt aufgrund der gesetzten Frist im Beschlussvorschlag an, 
die Frist flexibel zu verlängern, sofern die Arbeiten am Neumarkt sich verzögern 
würden. 
Dies wird seitens der Verwaltung zustimmend aufgenommen. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt werden keine weiteren Wortmeldungen vorge-
tragen. Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage ab-
stimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, unverzüglich die Erhebung 
von Parkgebühren auf dem Parkplatz ”Geistmarkt” bei gleichzeitiger Einführung 
einer Bewirtschaftung durch Parkscheibe mit einer Höchstparkdauer von 2 Stun-
den bis einschließlich 31.01.2023 auszusetzen. Sofern sich die Arbeiten am Neu-
markt verzögern, wird die Frist bis zum Ende der Bauarbeiten verlängert. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
16. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 013 - "Öffentlichkeitsarbeit" 
Vorlage: 13 - 17 0836/2022 

  
Herr Terhorst, Leiter der Stabsstelle 13 stellt das Budget 013 anhand der ange-
hängten Präsentation vor. 
Fragen an Herrn Terhorst werden nicht vorgetragen.  
 
Über den geänderten Beschlussvorschlag lässt der Vorsitzende abstimmen. 
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Beschlussvorschlag 
 
Der Rat verweist den Budgetbeschluss für das Budget 013 ”Kommunikation & Ar-
chiv” für das Jahr 2023 ohne Empfehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
17. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 014 - "Örtliche Rechnungsprüfung" 
Vorlage: 14 - 17 0831/2022 

  
Mitglied Sigmund erkundigt sich, ob durch die noch offenen Jahresabschlüsse mit 
einer erhöhten Prüfungsleistung der örtlichen Rechnungsprüfung zu rechnen sei 
und - im Positivfall - ob eine Unterstützung durch Dritte möglich sei. Weiterhin 
fragt er an, ob für diesen Fall nicht ein Haushaltsansatz vorgesehen werden solle. 
Frau Goertz informiert, dass in den vergangenen Jahren hierfür Mittel angesetzt 
worden seien. Diese habe Frau Goertz allerdings streichen lassen, da die bestell-
ten Prüfer mittlerweile auch an Erfahrung gewonnen haben. Eine Unterstützung 
durch Dritte, insbesondere um eine schnellere Prüfung der Jahresabschlüsse zu 
gewährleisten, erachte sie daher als nicht notwendig.  
 
Über den Antrag, den Budgetbeschluss ohne Empfehlung an den Rat zu verwei-
sen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat verweist das Budget 014 - ”Örtliche Rechnungsprüfung” für das Jahr 
2023 ohne Empfehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
18. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  

hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 015 - "Gleichstellung" 
Vorlage: 15 - 17 0837/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen.  
Der Vorsitzende lässt über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss verweist den Budgetbeschluss für das Budget 
015 - ”Gleichstellung” für das Jahr 2023 ohne Empfehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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19. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023;  
hier: Beratung in den Fachausschüssen  
        - Budget 100 - "Fachbereich 1 - Zentrale Dienste" 
Vorlage: 01 - 17 0832/2022 

  
Frau Lebbing, Leiterin des Fachbereiches 1, stellt das Budget 100 anhand der 
angehängten Präsentation vor.  
Im Zuge der digitalen Gremienarbeit appelliert Frau Lebbing nochmals an die 
Fraktionen, darauf hinzuwirken, dass auch den sachkundigen Bürgern die Sit-
zungsunterlagen digital zur Verfügung gestellt werden könnten. 
 
Mitglied Sigmund bezieht sich auf den von Frau Lebbing vorgestellten Stellenver-
fügungsfond (vorgestellt in der HH-Klausurtagung am 28.10.2022) und hinter-
fragt, ob hierfür bereits Stellen im Stellenplan vorgesehen seien oder ob mit einer 
Fortschreibung im Stellenplan 2023 zu rechnen sei. 
Hierzu erläutert Frau Lebbing, dass hier bereits im vergangenen Jahr die Notwen-
digkeit des Vorhaltens von sog. Poolstellen artikuliert worden seien. Das Konzept 
sei aktuell noch in der Bearbeitung, da einige notwendige Daten noch nicht vorlie-
gen würden. 
Im Rahmen der Veränderungsliste käme allerdings nichts neues mehr hinzu. 
 
Einige ehemaligen Mitarbeiter der Verwaltung seien weiterhin als Minijobber bei 
der Stadt tätig. Mitglied Sigmund erkundigt sich aus diesem Grund nach dem An-
satz für Minijobber, welche die Verwaltung in bestimmten Bereichen unterstüt-
zend zur Seite stünden und ob dies temporäre Stellen seien und wie viele Mi-
nijobber zurzeit bei der Stadt Emmerich am Rhein beschäftigt seien. 
Frau Lebbing informiert hierzu, dass die Anzahl der Minijobber bei der Stadt Em-
merich am Rhein sehr übersichtlich sei. Größtenteils seien diese zur Aufarbeitung 
von Rückständen in den verschiedensten Fachbereichen tätig. 
 
Losgelöst von diesem Tagesordnungspunkt hinterfragt Mitglied Sigmund, ob die 
Erstellung der noch offenen Steuerbescheide zur Grundsteuer nicht durch ex-
terne Unterstützung zügiger voranschreiten könne. 
Die Stadtkämmerin Frau Büker erläutert hierzu, dass die Datenbeschaffung hier 
das Hauptproblem sei (u.a. aufgrund der Vielzahl der Grundstücke im Gebiet der 
Stadt Emmerich am Rhein) und dies durch Externe nicht geleistet werden könne. 
Zurzeit unterstütze eine Kollegin des Fachbereiches 2 den Fachbereich 3 bei der 
Datenbeschaffung; zwei andere Kolleginnen/Kollegen des Fachbereiches 2 ferti-
gen die Steuerbescheide.  
Die Stadtkämmerin Frau Büker führt an, dass sich die Verwaltung in Spezialfällen 
zudem steuerrechtlich beraten lasse. 
 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen. 
Der Vorsitzende verliest den geänderten Beschlussvorschlag und lässt hierüber 
abstimmen. 
 
 
 



17 

Beschlussvorschlag 
 
Der Rat verweist den Budgetbeschluss für das Budget 100 ”Fachbereich 1 - Zent-
rale Dienste” für das Jahr 2023 ohne Empfehlung an den Rat. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
21. Externe Unterstützung während der Einführungs- und Realisierungsphase 

im Projekt "Digitalisierung und IT";  
hier: Antrag Nr. X/2022 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 01 - 17 0858/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat befürwortet die mit Antrag Nr. X/2022 formulierte Anregung der temporä-
ren externen Unterstützung und stellt die für die Haushaltsjahre 2023 ff benötig-
ten zusätzlichen finanziellen Mittel bereit. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
22. Stellenplan 2022;  

hier: 1. Änderung 
Vorlage: 01 - 17 0860/2022 

  
Auch wenn eine Änderung des Stellenplans 2022 noch in diesem Jahr beschlos-
sen werden müsse, stellt Mitglied Dr. Reintjes den Antrag, auch diesen Beschluss 
ohne Empfehlung an den Rat am 13. Dezember 2022 zu verweisen. Im Namen 
der CDU-Fraktion teilt er mit, dass diese den Stellenplan in der Fraktionssitzung 
noch detailliert besprechen und auch Frau Lebbing zur Fraktionssitzung einladen 
wolle. 
Mitglied Sigmund führt an, dass sich die BGE-Fraktion dem Wortbeitrag von Mit-
glied Dr. Reintjes anschließen werde. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetra-
gen.  
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Dr. Reintjes abstimmen.  
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Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss verweist die in der Anlage abgebildete 1. Ände-
rung des Stellenplans 2022 ohne Empfehlung an den Rat der Stadt Emmerich am 
Rhein. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
23. Erhöhung des jährlichen Zuschusses für die Suchtberatungsstelle des Cari-

tasverbandes Kleve e.V. ab dem Jahr 2023 
Vorlage: 04 - 17 0830/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen.  
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein erhöht den jährlichen Zuschuss für die 
Suchtberatungsstelle des Caritasverbandes Kleve e.V. ab dem Jahr 2023 auf 
jährlich 14.061,- €. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
24. ISEK 2025: Verfügungsfonds; 

hier: Verlängerung des Förderzeitraums 
Vorlage: 05 - 17 0812/2022 

  
Da zu diesem Tagesordnungspunkt keine Wortmeldungen vorgetragen werden, 
lässt der Vorsitzende über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, den Zeitraum für die Gewäh-
rung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds im innerstädtischen Bereich 
zu verlängern. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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25. Straßen- und Wegekonzept 
Vorlage: 05 - 17 0857/2022 

  
Mitglied Sigmund formuliert folgende Nachfragen zum beigefügten Straßen- und 
Wegekonzept an die Verwaltung: 
 

1. Maßnahme “Industriestraße“ (lfd. Nr. 1, Seite 3 des Straßen- und Wege-
konzeptes) 
 
In den Jahren 2023 und 2024 seien jährliche Haushaltsmittel eingeplant 
(in 2024 mit einer VE i.H.v. 500.000 €). Im Straßen- und Wegekonzept 
(S. 3) sei als Umsetzungsjahr das Jahr 2023 angegeben. Laut Haushalts-
plan dauere die Umsetzung noch bis ins Jahr 2024. Mitglied Sigmund bit-
tet daher nochmals um Prüfung und ggf. Korrektur dieser Maßnahme. 
 

2. Maßnahme “Kastanienweg“ (lfd. Nr. 4, Seite 4 des Straßen- und Wege-
konzeptes) 
 
Laut Haushaltsplan sei die Ausführung für das Jahr 2023 vorgesehen. Für 
das Jahr 2024 seien allerdings auch 130.000 Euro veranschlagt und für 
das Jahr 2025 90.000 Euro. Verglichen mit der Liste für den Aufsichtsrat 
der TWE (dort lfd. Nr. 40) sei im Jahr 2023 die Planung und in den Jahren 
2024/2025 die Ausführung vorgesehen. Auch hier bittet Mitglied Sigmund 
im Namen der BGE-Fraktion um Prüfung. 
 

3. Maßnahme “Eltener Straße“ (lfd. Nr. 6, Seite 4 des Straßen- und Wege-
konzeptes) 
 
Da diese Maßnahme nicht im Budget 500 abgebildet sei, erkundigt Mit-
glied Sigmund sich, wo diese Maßnahme im Haushalt zu finden sei. 
 

4. Maßnahme “Gasthausdurchgang“ (lfd. Nr. 7, Seite 4 des Straßen- und 
Wegekonzeptes) 
 
Mitglied Sigmund bringt seine Verwunderung bzgl. dieser Maßnahme zum 
Ausdruck, da im Jahr 2023 nur die Planung stattfinden solle (siehe auch 
lfd. Nr. 11 des Bauzeitenplans der TWE), während im Haushalt nun aller-
dings auch Planungszahlen für 2024 abgebildet seien. 
 

5. Schlussendlich erkundigt sich Mitglied Sigmund, ob eine neue Maßnahme 
am “Diepe Kuhweg“ vorgesehen sei und bittet auch hier ggf. um Ergän-
zung im Straßen- und Wegekonzept. 

 
Der Erste Beigeordnete Herr Dr. Wachs appelliert, dass solche Anfragen bereits 
im Vorfeld an den Fachbereich 5 oder an ihn selbst zu richten sind, denn nur so 
könne auch eine Beantwortung dieser Fragen gewährleistet werden. Weiterhin 
führt er an, diese Fragen aktuell nicht beantworten zu können, dies aber in der 
Ratssitzung am 13. Dezember 2022 nachholen werde. 
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Über den Antrag von Mitglied Jansen, gemäß Vorlage zu beschließen, lässt der 
Vorsitzende abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt das Straßen- und Wegekon-
zept (2023) der Stadt Emmerich am Rhein. 
 
Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 3   

 
 
26. Benutzungsordnung für die Benutzung der Aula der Gesamtschule am 

Schulstandort "Grollscher Weg" (Stadttheater), des Pädagogischen Zent-
rums des Willibrord-Gymnasiums (PZ), sowie der Aula der Gesamtschule 
am Schulstandort "Paaltjessteege" und die Mensa der Gesamtschule am 
Schulstandort "Brink" in der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 03 - 17 0864/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Benutzungsordnung für die 
Aula der Gesamtschule am Schulstandort Grollscher Weg (Stadttheater), des Pä-
dagogischen Zentrums (PZ) des Willibrord-Gymnasiums sowie die Aula der Ge-
samtschule am Schulstandort Paaltjessteege und der Mensa der Gesamtschule 
am Schulstandort Brink in Emmerich am Rhein (Anlage 1). 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
27. Satzung für die Überlassung und Benutzung der städtischen Turnhallen in 

der Stadt Emmerich am Rhein und die Entgeltordnung für die Turnhallen 
der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 03 - 17 0865/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Satzung für die Überlas-
sung der städtischen Sporthallen in der Stadt Emmerich am Rhein (Anlage 1). 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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28. Benutzungsordnung für die Benutzung von Schulräumen und -einrichtun-
gen der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 03 - 17 0866/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Benutzungsordnung für die 
Benutzung von städtischen Schulräumen- und Einrichtungen in der Stadt Em-
merich am Rhein (Anlage 1). 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
29. Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung;  

hier: Entwurf der Endfassung 
Vorlage: 04 - 17 0774/2022/1 

  
Da die Endfassung, inkl. der im Schulausschuss besprochenen Änderungen noch 
nicht vorliege, stellt Mitglied Dr. Reintjes den Antrag, den Beschluss ebenfalls 
ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen. 
 
Mitglied Braun teilt als Vorsitzende des Schulausschusses mit, dass sie - trotz der 
fehlenden Änderungen, welche im Schulausschuss besprochen worden seien - 
dem Beschlussvorschlag heute folgen wolle.  
 
Mitglied Kulka berichtet aus dem Schulausschuss, dass dort der Wunsch einer 
separaten Übersicht der Änderungen geäußert wurde und dem zugestimmt wor-
den sei. Diese Übersicht sei in den Sitzungsunterlagen nicht zu finden. 
Herr Bürgermeister Hinze nimmt diese Anmerkung auf und sagt zu, diese den 
Ratsmitgliedern zur Ratssitzung am 13. Dezember 2022 zur Verfügung zu stellen. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt zunächst über den Antrag von Mitglied Braun, gemäß Vor-
lage zu beschließen, abstimmen. 
 
Stimmen dafür 10  Stimmen dagegen 11  Enthaltungen 0 
 
Anschließend erfolgt die Abstimmung über den Antrag von Mitglied Dr. Reintjes, 
den Beschluss ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen. 
Diesem Antrag kann mehrheitlich gefolgt werden.  
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Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein stimmt der Fortschreibung des Schulent-
wicklungsplanes bis zu dem Jahrgang 2027/2028 zu. 
 
Stimmen dafür 11  Stimmen dagegen 10  Enthaltungen 0   

 
 
30. Entscheidung gem. § 83 Abs. 2 GO NRW;  

hier: Kosten im Bereich Hilfen zur Erziehung 
Vorlage: 04 - 17 0827/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein stimmt dem Mehraufwand/einer Mehraus-
zahlung in Höhe von 495.000,- € für den Aufgabenbereich Hilfen zur Erziehung 
zu und stellt diese Mittel bereit. 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
 
31. Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentli-

chen Sicherheit und Ordnung auf den Straßen und in den Anlagen im Ge-
biet der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 06 - 17 0861/2022 

  
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt werden nicht vorgetragen. 
Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage abstimmen.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die als Anlage beigefügte Ord-
nungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung auf den Straßen und in den Anlagen im Gebiete der Stadt Em-
merich am Rhein - ”Emmericher Sicherheits- und Ordnungsverordnung” (ESOV). 
 
Stimmen dafür 21  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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32. Mitteilungen und Anfragen 
  

Mitteilungen seitens der Verwaltung werden nicht vorgetragen. 
 
 
Aufgrund einer Vielzahl von Forderungen für die Hinzuziehung von externer Un-
terstützung erkundigt sich Mitglied Kaiser nach den Kosten. Auch diese müssten 
vor Forderung externer Unterstützung zunächst einmal betrachtet werden. 
Herr Bürgermeister Hinze teilt mit, dass hierzu keine konkrete Aussage getroffen 
werden könne und im Einzelfall die Kosten angefragt werden müssten.  

 
 
33. Einwohnerfragestunde 
  

Fragen seitens der Einwohner/innen werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses um 19:47 Uhr, nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 4. Januar 2023 
 
 
 
 
Peter Hinze  
Vorsitzender 
 
 
 
 
Michelle Kruse  
Schriftführerin 
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